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Wem gehört das
Quartier? eine
Führung durch das
Matthäus Quartier
Der Verein 'Stadt für alle' hat
eine Karte erstellt, welche die
Besitzverhältnisse im Quartier
seit 1960 darstellt. Für mozaik
macht er eine Führung zu
diesem Thema:
Am Samstag, den 25. januar
2025
12 bis 13 uhr 30
Treffpunkt: Stadtbüro
Müllheimerstrasse 77
Anmeldung an:
kontakt@stadtfueralle.info
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A k t u e l l

Der Grosse Rat beschloss am 18.
Oktober 2023 einen Gegenvorschlag
zur Initiative «Hafen für alle». Darin
wird festgehalten: «Von der gesam-
ten Arealfläche ist mindestens die
Hälfte als öffentliche Grün- und
Freifläche inkl. Naturwerte zu ge-
stalten. Entlang des Rheinufers ist
eine grosszügige parkartige Grünan-
lage anzulegen sowie eine durchgän-
gige Promenade vorzusehen.» Das
Baudepartement ignoriert nach Auf-
fassung der Gruppe «Klybeckpark»
diesen Beschluss. Deshalb stellt die
Gruppe folgende Forderungen:

Der Park am Rhein ist be -
schlossene Sache!
Wir wollen dem Willen der Bevöl-
kerung nach einem Grünbereich
am Rhein und an der Wiese zum
Durchbruch verhelfen. Die gemäss
Grossratsentscheid teilweise in Kos-
tenmiete zu erstellenden, dringend
benötigten neuen Wohnungen sol-
len sich typologieähnlich auf den
alten Gleisanlagen direkt an das
bestehende Klybeckquartier anglie-
dern. Die neuen Bebauungen sollen
nicht bis an den Rhein reichen. Die

ost-west-orientierten Strassen sollen
in Richtung des Rheines verlängert
werden und eine stimmungsvolle
abendliche Sonneneinstrahlung in
die Strassenräume erlauben (wie
bei den Nummerstrassen in Man-
hattan!). Wir wollen keinen Park
auf den Geleisen im Schatten einer
privilegierten Bebauung entlang des
Rheines.

gestellt werden (siehe Luftaufnahme
und Richtplanrevisionsbeitrag Kly-
beckpark.ch 2024).

Unterschriften für offene De-
batten und schnelleres Arbei-
ten beim Baudepartement
Wir laden alle Bewohner der Stadt
Basel dazu ein, auf unserer Websei-
te «klybeckpark.ch» uns mit ihrem
Namen kostenlos zu unterstützen,
damit wir ein grösseres Gewicht in
den Verhandlungen mit dem Baude-
partement zu erhalten. Wir wollen
keine jahrzehntelange «Alibibeteili-
gungen» und «behördliche Bespas-

Ein Park mit echten Bäumen
braucht viel Wasser!
Wir wollen das Klybeckquartier
mit einem Netz von kleinen Was-
serläufen durchziehen. Wir wollen
eine grosse Zahl von neuen Bäu-
men pflanzen lassen und mit Was-
ser versorgen (Kleinvenedig, aber
noch kleiner). Das Wasser soll aus
der «Wiese» stammen und auch
zur Kühlung des Quartiers dienen.
Das Klybeckquartier soll zur ersten
echten «Schwammstadt» von Basel
und der Schweiz werden! Die be-
gehbaren Dächer der Neubauten
sollen mit «Grauwasser» bewässert,
beschattet und begrünt werden.
Regenwasser soll zurückbehalten
werden und zur Bewässerung von
Pflanzen auf den Dächern und im
Strassenraum dienen.

Gegen Gentrifizierung – für
bessere Lebensqualität
Wir wollen keine «Gentrifizierung»
im bestehenden Klybeckquartier,
sondern eine Verbesserung der Le-
bensqualität in den «alteingesesse-
nen Nachbarschaften». Die Pflan-
zung von neuen Baumalleen und
die Wiederherstellung ehemaliger
Alleen sollen die Quartierstrassen
beschatten. Wasser soll in den Stras-
sen vergleichbar den Walliser «Suo-
nen» (franz. «bisses») frei und offen
in Richtung des Klybeckparkes am
Rhein fliessen können und grosse
und kleine Kinder zum Spielen ein-
laden. Auch das Areal von «Klybeck-
plus/minus» wird von diesem in den
Untergeschossen der bestehenden
Industriegebäude in Beton gegosse-
nen Katakomben gratis durch Vor-
besitzer gebaute System profitieren
können. Die bis in die Dreissiger-
jahre des letzten Jahrhunderts be-
stehend Allee vom Platanenhof bis
zum ehemaligen Hafenplatz am
Rhein muss zum Beispiel wiederher-

Der Grosse Rat will den Klybeckpark am Rhein nicht im Schatten der Privilegierten. Die Vereinigung

«klybeckpark.ch» fordert die Umsetzung dieses Beschlusses. Zudem verlangt sie ein seichtes Kanalnetz.

Park am Rhein statt hinter Wohnhäusern

«A Bigger Park». Die Stempel «Ungültig» beziehen sich auf das städtebauliche
Konzept für den Klybeckquai und den Westquai von 2019, welches das Baude-
partement und ein Team um den Architekten Vittorio Magnago Lampugnani aus-
arbeitete (Collage Rolf Furrer).

sung des Volkes mit Steuergeldern»
mehr, sondern endlich die Durch-
setzung des vor über einem Jahr
demokratisch beschlossenen Parla-
mentsentscheides.

Text & Illustrationen
«klybeckpark.ch»

Rolf Furrer, Lukas Takoa,
Marcin Ernest Mejsak
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A k t u e l l

Die Entwicklung eines Stadtteils von
der Grösse des Klybecks und des Ha-
fenareals ist ein langwieriger Prozess.
Die Planer:innen müssen viele Rah-
menbedingungen und Interessen unter
einen Hut zu bringen. Die politischen
Vorgaben ändern sich: Stichwort Ha-
feninitiative und Gegenvorschlag. Da-
zu kommen die Erwartungen und Be-
fürchtungen der Menschen, die heute
in der Nachbarschaft des ehemaligen
Ciba-Areals und des Hafens leben.

Die Verantwortlichen beim Kanton ge-
ben sich grosse Mühe, über ihr Vorge-
hen und ihre Ziele zu informieren. Und
die Anliegen und Befürchtungen der
Betroffenen abzuholen. Eine weitere

sprüngliche Planungsidee eines Parks
auf den Gleisen der Hafenbahn hat der
Grosse Rat mit dem Gegenvorschlag
zur Initiative «Hafen für alle» gekippt.
Er will mehr Park am Rhein. Es gibt
klare Vorstellungen, wie des realisiert
werden kann (siehe nebenstehenden
Artikel «Park am Rhein statt hinter
Wohnhäusern»). Die Planerinnen tun
sich mit dem Entscheid nicht leicht.

Ausufernder Verkehr
Deutlich wird, dass viele Quartierbe-
wohner:innen andere Sorgen haben
«als die Richtigkeit des Richtplans».
In erster Linie betrifft es die Angst vor
Verdrängung und die Vernichtung von
billigem Wohnraum. Die Mieten stei-

lung von «klybeckplus». Es müssten
andere Formen der Mitwirkung aus-
probiert werden. Obschon mehrfach
vorgeschlagen und gefordert, fehlen
auf den Entwicklungsarealen und in
den betroffenen Nachbarschaften
Informationspavillons, wo sich Inter-
essierte in Ruhe über die Planungen
kundig machen können. Und wo auch
Veranstaltungen durchgeführt werden
können. Kommt hinzu: Menschen
mit Migrationshintergrund waren im
Klÿck kaum vertreten.

Matthias Brüllmann

Viele Menschen sehen die Stadtentwicklung Klybeck-Kleinhüningen skeptisch. Sie fordern Verbesserungen jetzt

statt erst in 20 bis 30 Jahren.

Stadtentwicklung jetzt

Blick aus der Luft auf den Klybeckquai
mit dem Gleisfeld der Hafenbahn.
(Foto: map.geo.bs.ch)
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